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Das Regionalmanagement 
Wie geht es weiter? 

Die Fortführung des begonnenen Prozesses sowie die
praktische Umsetzung der zuvor genannten ILEK-
Projekte erfolgt im Rahmen des Regionalmanage-
ments. 
Hierzu wird für die Dauer von 3 bis 5 Jahren  ein fach-
kompetentes Team den regionalen Akteuren zur Seite
gestellt, dessen Aufgabe u.a. darin besteht, die
jeweiligen Projektträger und Beteiligten fachlich zu
beraten sowie koordinierend zu unterstützen. 
 
 
Zukunft aktiv mitgestalten! 

Allen, die sich bislang an der Erarbeitung des ILEKs
beteiligt haben, sei an dieser Stelle ausdrücklich
gedankt. 
Damit aus dem „ILEK zwischen Rhein und Reben“
Wirklichkeit wird, ist Ihre Mitwirkung auch weiterhin
notwendig. 
Die erfolgreiche Umsetzung der genannten Projekte
braucht Ihre Unterstützung! 
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ILEK zwischen 
Rhein und Reben 

Die Verbandsgemeinden
Bellheim, Lingenfeld und
Rülzheim sowie die Stadt
Germersheim haben sich
zusammengeschlossen, 
um gemeinsam das „ILEK
zwischen Rhein und
Reben“ zu erarbeiten und
damit die Grundlage zu
schaffen, die Region „für
die Zukunft fit“ zu
machen.  
 
Durch die tatkräftige Unterstützung zahlreicher
BürgerInnen aus der Region konnte das „ILEK zwischen
Rhein und Reben“ unter fachlicher Begleitung durch die
Bürogemeinschaft Dennhardt und Pörsch, Experten des
Dienstleistungszentrums Ländlicher Raum (DLR) sowie
der Kreisverwaltung Germersheim im Zeitraum Januar
bis Oktober 2007 erarbeitet werden. 
 
Im Rahmen zahlreicher größerer und kleinerer Ver-
anstaltungen (wie z.B. Regionalforen sowie Projekt-
teamtreffen) hatten die BürgerInnen nicht nur die
Möglichkeit sich über den Stand des ILEKs zu
informieren, sondern konnten auch aktiv an der
Planung konkreter Projekte mitwirken. 
Aufbauend auf einer umfassenden Stärken- und
Schwächenanalyse wurden zunächst wichtige Schwer-
punktthemen und Entwicklungsstrategien für die ILE-
Region formuliert.  
Anschließend konnten alle Beteiligten ihre eigenen
Projektideen bzw. –vorschläge in den Planungsprozess
einbringen. 
Aus einem Pool ausgezeichneter Ideen konnten
schließlich die hier dargestellten ILEK-Projekte von der
Steuerungsgruppe ausgewählt werden, die in den
kommenden Jahren im Rahmen des sog. Regional-
managements umgesetzt werden sollen. 
 

Das Projekt wurde finan-
ziert durch das Minister-
ium für Wirtschaft, Ver-
kehr, Landwirtschaft und
Weinbau Rheinland-
Pfalz, kofinanziert durch
die Europäische Union
(Europäischer Landwirt-
schaftsfonds für die
Entwicklung des länd-
lichen Raums (ELER))
und unterstützt von dem
Dienstleistungszentrum 
Ländlicher Raum Rhein-
pfalz (DLR). 

www.ile-suedpfalz.de 

Integrierte Ländliche Entwicklung 
ILEK – Eine Chance für IHRE Region!  

Das „Integrierte Ländliche Entwicklungskonzept“ (ILEK)
ist ein ganzheitliches, handlungs- und umsetzungs-
orientiertes Konzept zur zielgerichteten Entwicklung
ihrer Region. Das ILEK hat zum Ziel, Kooperationen und
Projekte unter Beteiligung der Bewohner sowie
regionaler Akteure innerhalb der Region anzuregen und
zu organisieren. 



Netzwerk „Stadt- und Dorferneuerung“  

Die Städte und Dörfer der Region stehen im
Vordergrund dieses Projektes. Im Rahmen eines
Netzwerks sollen aktuelle Themen der Stadt- und
Dorferneuerung übergemeindlich erörtert und zukunfts-
weisende Strategien und Projekte für den ländlichen
Raum erarbeitet bzw. angestoßen werden. 

Das Ziel des „Netzwerks Stadt- und Dorferneuerung“
besteht darin, im Rahmen von regional organisierten
Veranstaltungen und Initiativen  

� das regionale Denken und Handeln hinsichtlich 
Fragen der Stadt- und Dorferneuerung zu fördern, 

� den regionalen Erfahrungsaustausch von 
Planungsträgern (Kommunen), Privatleuten 
(Investoren, Planern, Architekten) und 
Verwaltungen zu ermöglichen sowie 

� die Bürgerschaft und die Öffentlichkeit über die 
Themen der Stadt- und Dorferneuerung zu 
informieren und zu sensibilisieren. 

 
Die inhaltliche Ausrichtung des Netzwerks bezieht sich 
auf wichtige aktuelle Themenstellungen der Stadt- und 
Dorferneuerung wie z.B.: 

� Zukunftsgerechte Wohn- und Bauformen 
� Stadt- und Dorferneuerungskonzepte der 

Zukunft 
� Erhaltung und Sanierung historischer 

Bausubstanz 
� Innerörtliche Entwicklungspotenziale  

Miteinander Leben  
zwischen Rhein und Reben 

Im Vordergrund dieses Projektes steht die Förderung
des Miteinanders und des gegenseitigen Verständnisses
unterschiedlicher Generationen in der ILEK-Region und
darüber hinaus. Konkret sollen folgende Teilprojekte
umgesetzt werden: 

� Initiierung, Unterstützung und Zusammenführung
von Generationenwerkstattprojekten. 
Unter Generationenwerkstätten sind ehrenamtliche
Initiativen zu verstehen, die sich insbesondere
dadurch auszeichnen, dass generationsüber-
greifend junge und alte Menschen  
- voneinander lernen, 
- gemeinsam etwas erleben und 
- sich gegenseitig helfen. 

� Etablierung einer internetbasierten Informations-
und Kommunikationsplattform für und von
Kinder(n)/ Jugendliche(n) aus der Region.  

Aktiv bewegen - Natur erleben  

Die einzigartige Natur und Landschaft der Region
aktiv zu erleben, steht im Fokus dieses Projektes, bei
dem es konkret um folgende Teilprojekte geht: 

� Abgestimmte Routen, Touren und Veranstaltungen 
zur gezielten und schonenden „Erlebbar-
machung“ besonderer Naturräume für unter-
schiedliche Bewegungsarten.  
- Radfahren (Pfalz- und Südpfalzradtour)  
- Reiten (Reitwanderroute) 
- Inlineskaten (Südpfalzskate) 
- Wandern (Naturerlebniswege) 

� Einrichtung eines „Informationssystems“, um 
besondere Naturräume des ILEK-Gebiets Bürgern 
und Gästen näher zu bringen. Hierbei geht es um  
- ein abgestimmtes Beschilderungs- und 

Informationskonzept sowie 
- ein Programm mit qualifizierten 

naturkundlichen Führungen.  

Regionale Produkte 
zwischen Rhein und Reben 

Die Zielsetzung dieses Projektes ist die Entwicklung und
Umsetzung einer Initiative zur regionalen Vermarktung
landwirtschaftlicher Erzeugnisse.  
Das Projekt umfasst die beiden folgenden Teilprojekte: 

� Zusammenschluss von regionalen Erzeugern 
und Abnehmern zur gemeinsamen Vermarktung 
landwirtschaftlicher Erzeugnisse  

� Erarbeitung und Umsetzung einer gemeinsamen 
Vermarktungsstrategie für die Südpfalz-Region  
- Etablierung eines regionalen Einkaufs-

markts mit Erlebnischarakter 
- Leitbeschilderungssystem zu Vermarktern 

regionaler Produkte  
- Kooperationen mit der Gastronomie und dem 

Lebensmitteleinzelhandel 
- Gemüselehrpfad zur Veranschaulichung 

landwirtschaftlicher Erzeugnisse  

 
 

Zu Gast zwischen Rhein und Reben 

Dieses Projekt richtet seinen Schwerpunkt auf die
Einrichtung und Vernetzung touristischer Organisations-
und Angebotsstrukturen unter Einbindung regionaler
Leistungsträger. 
Durch die Zusammenführung bestehender und
„unentdeckter“ Tourismusangebote soll eine sinnvolle
Ergänzung des Tourismus- und Freizeitwesens sowie
ein Mehrwert für die Region erzielt werden. Folgende
Teilprojekte stehen im Vordergrund des Projektes: 

� Zusammenstellung und Vermarktung zielgruppen-
spezifischer Pauschalangebote z.B. für Natur- 
interessierte, Erholungssuchende sowie Familien  

� Planung und Durchführung von touristischen 
Initialprojekten wie z.B.: 
- Rhein- und Reben-Express 
- Feste in Zusammenarbeit mit  

landwirtschaftlichen Betrieben aus der Region 
- Ergänzende Angebote zum Oldtimertreffen 


